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Schachjugend                        Düsseldorf

Jugendwart Thorsten Braun, Am Hoverkamp  73, 41564  Kaarst, Tel. 0 21 31 / 60 17 76
E-mail: Tho.Braun@web.de

Ausschreibung Jugend-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 

Teilnahmeberechtigt:

Die Jugend-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft wird mit Vierer-Vereinsmannschaften ausgetragen. Teilnehmen können alle Jugendlichen, die am/nach dem Stichtag 01.01.1988 geboren wurden und die Mitglieder des Schachbezirks Düsseldorf mit gültiger Spielerlaubnis sind.

Termin:

Samstag, der 17. November 2007 – Beginn um 14.00 Uhr.
(Anschließend: Jugend-Vierer-Pokal)
Anmeldung:

Anmeldeschluss ist um 13.40 Uhr im Spiellokal.

Abgabe der Mannschaftsaufstellungen, anschließend Auslosung.

Ausrichter, Turnierleitung:
SC Erkrath, SJ Düsseldorf
Spiellokal:

Caritas-Begegnungsstätte, Gerberstr. 7, 40699 Erkrath, Tel. 0169-4631532
Bedenkzeit:
5 Minuten pro Spieler und Partie

Modus:
Rundensystem, je nach Teilnehmerzahl mit Hin- und Rückrunde.
Qualifikation - laut Ziffer 14.2 der Spielordnung der SJ Niederrhein (Auszug):
Jeder Bezirk stellt zwei Mannschaften. Vor berechtigt ist der Titelträger des Vorjahres sowie eine Mannschaft des ausrichtenden Vereins. Die Verteilung der übrigen Plätze erfolgt im d`Hondt-Verfahren. (Wahrscheinlich erhält Düsseldorf noch einen weiteren Qualifikationsplatz.)
Regeln:
Es gelten die FIDE-Regeln (Blitz-Regeln) in Verbindung mit der aktuellen Fassung der BTO/ASpO des SB NRW und der Jugend-Spielordnung des Schachbezirks Düsseldorf.

Artikel 12.2 b) Satz 1 der FIDE-Schachregeln ist außer Kraft gesetzt.

Gemäß BTO SBNRW herrscht generell Rauchverbot im Turniersaal.

Verstöße gegen diese Ausschreibung ziehen Bußen nach sich.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese Ausschreibung kann gem. BTO SB NRW Punkt 9 Protest in 12facher Ausfertigung beim Vorsitzenden des Düsseldorfer Spielausschusses, Wolfgang Ehrich, Wilhelmine-Fliedner-Straße 14, 40723 Hilden, eingelegt werden. Die Protestgebühr in Höhe von € 60,00 ist am gleichen Tag auf das Bezirkskonto zu überweisen oder als Verrechnungsscheck beizulegen.

Thorsten Braun, Jugendwart Schachbezirk Düsseldorf
